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An unsere Leser!
„Österreichs Fischerei“ so betonten wir des öfteren an 

dieser Stelle, ist nicht geschaffen worden, um flüchtiger 

Unterhaltung zu dienen. Ihr Hauptanliegen ist anderer 

Art: „Österreichs Fischerei“ will alle Fischer, insbesondere 

aber auch alle jene, welchen W ohl und W ehe der Gewässer 

und der Fischerei von der Verwaltung her anvertraut sind, 

über aktuelle Problem e unterrichten: M ehr noch, sie will 

zeigen, was die ständig bem ühte Gewässer- und Fischerei­

forschung aufspürt, um zu helfen , wieder in Ordnung zu 

bringen, ja — in vielen Fällen — zu r e t t e n .  So will auch 

das gegenwärtige H eft verstanden sein. Nicht etwa, daß 

wir den mehr erzählenden Beitrag über den Huchen als 

nebensächlich, ansehen: Ganz im Gegenteil! A ber wir

erwarten auch das Interesse für den Aufsatz von Dr. Bank. 

Die Nichtkarpfenteichwirte mögen sich beeindrucken lassen 

von den Erfolgen und den interessanten Versuchen bei der 

schon nun Jahrzehnte dauernden A rbeit um die Erhaltung 

dieses Zweiges der Fischereiw irtschaft!

Im übrigen: Wenn wir auch mit Ihnen der Meinung 

sind, daß die komm enden Feiertage vor allem Feiertage 

bleiben sollen : Es braucht das Feiern nicht zu stören, wenn 

Sie neben den Wünschen, die Sie an die Adresse von 

„Österreichs F ischerei“ haben mögen, darüber nachden- 

ken, wie Sie an unserer Zeitschrift m itarbeiten könnten; 

es war ja an dieser Stelle schon mehrfach die R ede davon. 

Teilen Sie uns die Beobachtungen am Wasser mit — am 

meisten interessieren natürlich solche mit fischereiwirtschaft­

lichem oder biologischem Einschlag. Und wenn Sie be­

stimmte Meinungen oder Theorien zu bestimmten fisdie- 

reilichen Fragen haben  — auch A rtikel dieser Art sind 

uns willkommen und von großer Bedeutung für die ge­

meinsame Sache. Dr. E.
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